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B E S C H R E I B U N G  

Objektbeschreibung Petrus Bertius (1565-1629) war Flemischer Philosoph, Theologe, Geo- und 
Kartograph. 1616 veröffentlichte er das Werk: Commentariorum Rerum 
Germanicarum libri tres, in das auch die Tabula Peutingeriana aufgenommen 
war. Das Buch ist im Querformat gedruckt und zeigt Ansichten von Städten am 
Rhein und an der Donau. 

Zustand Durch Wasserschaden sind einige Blätter beschädigt. Einzelne Blätter sind lose. 
Es gibt es Fehlstellen am Pergamentrücken und das Pergament ist an einigen 
Stellen eingerissen und beschädigt. Die Buchdeckel sind verzerrt und die 
einzelnen Lagen der Pappe lösen sich voneinander. 

R E S T A U R I E R U N G S M A S S N A H M E N  

Die Restaurierung dieses Buchs wird folgende Maßnahmen beinhalten: Trockenreinigung, Papierreparaturen, 
Glättung der Einbanddeckel, Pergamentreparaturen und die Anfertigung eines neuen Schutzumschlags. Alle 
Reparaturen werden mit hochwertigen, auf chemische Stabilität und Beständigkeit getesteten Materialien 
durchgeführt. Dabei werden aktuelle, international anerkannte ethische Standards berücksichtigt.  
 
Ein Restaurierungsbericht mit Fotos und einer Beschreibung der durchgeführten Maßnahmen wird bei 
Abschluss der Restaurierungsarbeiten zur Verfügung gestellt. 

Kosten € 700,- 

 
Die verwendeten Fotos dürfen nicht ohne das ausdrückliche schriftliche Einverständnis der Universitätsbibliothek Graz 
vervielfältigt oder anderweitig verwendet werden.   
 

Das Team der Sondersammlungen 


